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Vorwort

E ine wichtige Grundlage für ein gutes Miteinander in unserem Bezirk  
Lichtenberg ist die kulturelle Offenheit. Wie wir Menschen begegnen, 

hängt sehr stark von unseren Erfahrungen und Lebenssituationen ab. Dies 
wiederum beeinflusst unsere Zukunft.

Alle Bildungs-, Jugend- und Kultureinrichtungen haben so maßgeblich Einfluss 
auf die Entwicklung eines Kindes oder Jugendlichen und nehmen, neben der  
Familie, eine zentrale Stellung in der Erziehung eines heranwachsenden  
Menschen ein. Gleichermaßen sind die Einrichtungen Impulsgeber und unser 
bezirklicher bildungs- und kulturpolitischer Auftrag besteht darin, Bildungs
angebote vielfältig und inklusiv zu gestalten, allen jungen Menschen Teilhabe 
in der Gesellschaft zu ermöglichen und somit Chancengleichheit herzustellen.

Wir möchten mithilfe des Lichtenberger Bildungsverbundes durch Vernetzung 
und Kooperation zwischen den Bildungs-, Jugend- und Kultureinrichtungen 
genau das erreichen: Chancengleichheit und Bildungsgerechtigkeit für alle 
Kinder und Jugendlichen in Lichtenberg. Nur gemeinsam können wir nach-
haltig wirken, dafür setzen wir uns in Lichtenberg ein.

Michael Grunst
Bezirksbürgermeister  
von Lichtenberg

Daniela Bell
Amtsleiterin
Amt für Weiterbildung und Kultur
Bezirksamt Lichtenberg von Berlin
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A ls Lichtenberger Bildungsverbund wollen wir durch Kooperation mit den 
Bildungs- und Kultureinrichtungen und weiteren interessierten Bildungs-

akteur*innen im Bezirk Lichtenberg ein aktives und dynamisches Bildungs-
netzwerk gestalten und verstetigen. Das Ziel dieses Bildungsnetzwerkes ist 
insbesondere einen Beitrag zur Chancengleichheit und Bildungsgerechtigkeit 
für Kinder und Jugendliche und deren Familien auf allen Ebenen zu schaffen. 
Grundlegend hierfür sind das Wahrnehmen und Einbeziehen der Diversität, 
der individuellen Lebenswelten und der sozialen Netzwerke der Kinder und 
Jugendlichen.

Auf Grundlage des Aktionsplanes „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ wollen 
wir gemeinsam die Kinder und Jugendlichen in ihren Lebensräumen und Lebens- 
realitäten sowohl im Hier und Jetzt als auch perspektivisch unterstützen.

Unter Beachtung jedes Individuums sollen die jungen Menschen die Möglich-
keit haben, sich partizipativ und frei von Diskriminierung an der Entwicklung 
von Projekten und Angeboten zu beteiligen. Diese Kultur- und Bildungsange-
bote werden offen und niedrigschwellig gestaltet, damit jedes Kind und jede*r 
Jugendliche daran teilnehmen und sich einbringen kann.

Leitbild



5

Der Lichtenberger  
Bildungsverbund  
seit 2016 2

Sozialräume

11
Gremien

16
Bildungskonferenzen

43
Fachveranstaltungen

57
Projekte

151
Kooperationspartner*innen

16.133
Teilnehmende

2 Fokusgebiete mit den  
Sozialräumen Lichtenberg-Mitte  
und Neu-Hohenschönhausen Nord



Wer sind wir?

D as Evangelische Jugend- und Fürsorgewerk gemeinnützige AG (EJF) ist seit 
2016 vom Bezirksamt Lichtenberg, Amt für Weiterbildung und Kultur, mit 

der Koordinierung des Lichtenberger Bildungsverbundes beauftragt. 

Der Kinder- und Jugendhilfeverbund (KJHV) „Janusz Korczak“ ist einer von vielen 
Standorten des EJF und mit seinen Angeboten als feste Größe der stationären, 
teilstationären und ambulanten Hilfen zur Erziehung in Lichtenberg vernetzt. 

Als Koordination des Lichtenberger Bildungsverbundes arbeiten wir gemein-
sam mit dem Bildungsmanagement des Amtes für Weiterbildung und Kultur 
kontinuierlich und mit viel Engagement an der Entwicklung und Gestaltung der 
Lichtenberger Bildungslandschaft vorrangig in den Sozialräumen Lichtenberg-
Mitte und Neu-Hohenschönhausen Nord.

Was machen wir?
Der Lichtenberger Bildungsverbund möchte mit Akteur*innen aus dem schu-
lischen und dem außerschulischen Bereich im Bezirk Lichtenberg unter-
schiedliche Bildungsformen und Bildungsangebote vernetzen, aber auch neue 
entwickeln. Wir wollen neue Projekte schaffen, um Familien und Bildungsein-
richtungen sowohl schulisch als auch außerschulisch miteinander in Kontakt zu 
bringen. Vernetzung, Kooperation und das gemeinsame Verständnis für Bildung 
sind das Hauptaugenmerk des Bildungsverbundes, um Chancengleichheit und 
Bildungsgerechtigkeit für Kinder, Jugendliche und deren Familien herzustellen.

6



7

Wie können Sie mitmachen?
Wenn auch Sie sich mit Ihren Ideen, Kompetenzen und vor allem Interessen 
einbringen möchten, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf. Alle wichtigen Infor-
mationen dazu finden Sie auf der Kontaktseite.



8

Kulturelle Bildung

K ulturelle Bildung trägt dazu bei, Kinder und Jugendliche zu befähigen, sich 
selbst zu positionieren und eine eigene Haltung zu entwickeln. Sie lernen 

mit kultureller Bildung ihre Perspektiven zu wechseln und die Welt aus ver-
schiedenen Blickwinkeln zu betrachten, verschiedene Rollen einzunehmen, 
zu entwickeln und diese zu hinterfragen. Mithilfe unterschiedlicher kultureller 
Ausdrucksformen haben sie die Möglichkeit, spielerisch die Komplexität der 
Welt zu verstehen, ihre eigene kritische Meinung zu Themen zu bilden und für 
ihr eigenes Handeln Verantwortung zu übernehmen. Vorurteile und Zuschrei-
bungen können zudem offen und kritisch hinterfragt werden.

Gleichzeitig bietet kulturelle Bildung eine Vielzahl an Möglichkeiten, positive 
Selbstwirksamkeitserfahrungen zu machen. Diese erhöhen die Selbstwahrneh-
mung und stärken ein gesundes Selbstwertgefühl, was wiederum die Voraus-
setzung für Toleranz, Akzeptanz und Kultursensibilität bei Kindern und Jugend-
lichen bildet. Wer ein gutes Selbstbild hat und sich selbst als wirksam erlebt, 
kann mit Diversität nicht nur umgehen, sondern erlebt diese als Bereicherung, 
anstatt das Anderssein als Bedrohung wahrzunehmen.

In kulturellen Bildungsprojekten wie Heimaten, The Pink Club oder Koffer in 
Berlin ermöglicht der Lichtenberger Bildungsverbund gemeinsam mit Koope-
rationspartner*innen im Bezirk für junge Menschen durch Tanz und Theater 
kulturelle Teilhabe und kulturelle Mitbestimmung.



Auch bei dem Orchester-, Tanz- und Theaterprojekt Gemeinsam neue Welten 
erobern war es dem Lichtenberger Bildungsverbund wichtig, gemeinsam mit 
den Kooperationspartner*innen an den Zielen und der Umsetzung von kultu-
reller Bildung zu arbeiten. Kinder und Jugendliche werden so auf ihrem Weg 
zu weltoffenen und interessierten Bürger*innen unserer Gesellschaft 
unterstützt.
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Demokratieentwicklung &  
politische Bildung

D ie Bildungseinrichtungen vermitteln Wissen und Kompetenzen, die es 
den Kindern und Jugendlichen ermöglichen, sich ihre eigene Meinung zu 

bilden und Entscheidungen zu treffen. Dazu müssen sie lernen, ihre eigene 
Situation zu reflektieren und verantwortungsbewusst zu handeln. 

Kinder und Jugendliche werden nur zu mündigen und aktiven Mitgliedern 
unserer Gesellschaft, wenn sie basisdemokratische Prozesse und Denkwei-
sen kennen und ihre Toleranz-, Kritik- und Konfliktfähigkeit gefördert und 
gestärkt wird. Dies stellen wir durch Angebote im Rahmen von Demokratie-
entwicklung und politischer Bildung sicher.

Der Lichtenberger Bildungsverbund setzt sich für die Partizipation von Kin-
dern und Jugendlichen ein. Durch die Teilnahme am Projekt U18-Wahl geht 
der Bildungsverbund in den Austausch mit jungen Menschen. 

Wir setzen uns für die Entwicklung und Umsetzung zur Sichtbarkeit von 
Kinder- und Jugendrechten und der Stärkung der Schüler*innenvertretung in 
Lichtenberg ein.

Durch die aktive Zusammenarbeit in bezirklichen Arbeitsgemeinschaften 
setzen wir gemeinsam mit anderen Akteur*innen zielgerichtet eine demokra-
tische Wertevermittlung um. 
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Prävention

U m sich als Individuum in der Gesellschaft zu entwickeln und darin einen 
Platz zu finden, brauchen Kinder und Jugendliche Kompetenzen, die ihnen 

dabei helfen, sich zu orientieren, ihre Meinung frei zu äußern und für diese ein-
zustehen. Dazu müssen die Kinder und Jugendlichen auf die herausfordernden 
Lebenssituationen, mit denen sie (zukünftig) konfrontiert sind, gut vorbereitet 
werden und persönliche sowie emotionale Ressourcen entwickeln, auf die sie 
situationsbedingt zurückgreifen können. 

Angebote von Präventionsmaßnahmen haben sich seit Beginn unserer Bil-
dungsverbundarbeit etabliert. Einmal jährlich wird ECHT FAIR! – die interaktive 
Ausstellung zur Prävention von (häuslicher) Gewalt für Kinder und Jugend
liche abwechselnd in Neu-Hohenschönhausen Nord oder in Lichtenberg-
Mitte angeboten. Die Ausstellung ist für Kinder von der 5. bis zur 8. Klasse 
konzipiert. Sie thematisiert die verschiedenen Arten von Gewalt, zwischen-
menschliche Kommunikation und die Rechte aller Beteiligten. Unterstützungs
möglichkeiten bei Konflikten werden in den Fokus genommen.

ECHT FAIR! ist eine Ausstellung der BIG Prävention, einer Einrichtung von 
BIG e.V. – Konzept in Kooperation mit PETZE – Institut für Gewaltprävention. 

Seit 2022 gibt es das Angebot zum Besuch von ECHT STARK! – die interaktive 
Wanderausstellung zur Prävention von sexualisierter Gewalt an Jungen* und 
Mädchen*. Die Ausstellung ist für Kinder von 5 bis 11 Jahren konzipiert. Sie 
thematisiert die Auseinandersetzung mit dem eigenen Körper und der Wahr-
nehmung von Gefühlen. Die Kinder üben das Nein-Sagen und lernen, wie sie 
sich Hilfe holen.
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ECHT STARK! ist eine Ausstellung von Strohhalm e.V., konzipiert und gebaut 
von PETZE Prävention, finanziert durch den Paritätischen Wohlfahrtsverband.

Beide Ausstellungen können von den teilnehmenden Gruppen nur genutzt 
und fachlich kompetent begleitet werden, weil wir sowohl mit zeitlichen als 
auch mit personellen Ressourcen von unseren Kooperationspartner*innen 
unterstützt werden.
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Natur- & Umweltbildung

K inder und Jugendliche haben die Möglichkeit, sich im Rahmen ihrer per-
sönlichen Interessen und Ressourcen mit ihrer Umwelt auseinanderzu-

setzen und dabei einen verantwortungsbewussten Umgang mit deren natür-
lichen Ressourcen zu erlernen. Dabei geht es nicht nur um die Regeln des 
Zusammenlebens von Mensch und Natur, sondern auch um die Planung von 
Lebensräumen und um das aktive Erleben und Verstehen in und mit der Natur.

Über die tägliche Ernährung und das Bewusstwerden von Ressourcen wer-
den Lernprozesse angestoßen und erlebbar gemacht. Indem sich die Kinder 
und Jugendlichen mit Lebensmitteln, deren Herkunft und gesunder Ernährung 
auseinandersetzen und lernen, ressourcenschonend mit ihnen umzugehen, 
tragen sie im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung einen wichtigen Teil zu 
einem notwendigen Denk- und Veränderungsprozess in unserer Gesellschaft 
bei. 

Der Schwerpunkt Natur- und Umweltbildung wird unter anderem mit dem 
Angebot der Gesunden Brotdose umgesetzt. Die jungen Menschen lernen 
mit diesem bedarfs- und lebensweltorientierten Angebot, was es bedeutet, 
sich gesund und ausgewogen zu ernähren und welche Auswirkungen dies 
auf ihren Körper und ihre Umwelt hat. 

2022 konnte der Lichtenberger Bildungsverbund über das Projekt AckerRacker, 
ein Programm von Acker e.V., mehrere Kooperationspartner*innen für das The-
ma Umwelt & Natur, Nachhaltigkeit & Klimaschutz begeistern. Den teilnehmen-
den Kindern wird das Grundlagenwissen über die Aufzucht von Gemüse sowie 
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W ir möchten uns bei unseren Kooperationspart-
ner*innen und Unterstützer*innen für die wert-

volle Zusammenarbeit in den letzten Jahren bedanken 
und freuen uns auf viele weitere Kooperationen für mehr 
Bildungsgerechtigkeit und Chancengleichheit im Bezirk 
Lichtenberg.

Wir sagen danke

über die Pflege eines Ackerbodens vermittelt und in die Praxis 
umgesetzt. Auch hier werden positive Selbstwirksam-
keitserfahrungen mit Wissensvermittlung und 
spannenden Erlebnissen gekoppelt.
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